
Mit den Maßnahmen zur innerdeutschen Entspannung und zur 
Sicherung des Friedens handeln wir auch in Eurem Sinne.

Die Bevölkerung der Bundesrepublik ist von ernster Sorge erfüllt, 
daß die Bonner Regierung mit ihrer Wiederaufrüstung den Frieden 
bedroht und die Gefahr eines Bruderkrieges heraufbeschwört.

Wir teilen vollauf diese Befürchtungen. Wie konnte es aber zu 
einer solchen gefährlichen Politik kommen? Es konnte dazu kommen, 
weil in der Bundesrepublik die alten Machthaber, die uns zweimal 
in Krieg und Katastrophe stürzten, erneut die wirtschaftliche und 
politische Macht ausüben.

Deutschland befindet sich an einer Wende der Politik. Adenauer 
hat durch seine sture Politik der Militarisierung Westdeutschland in 
eine Sackgasse geführt. Es gibt nur eine Kraft, die Westdeutschland 
aus der Sackgasse herausführt - das ist die Arbeiterklasse.

Vom Parteivorstand der Sozialdemokratischen Partei wurde erklärt, 
daß Adenauers Zeit abgelaufen ist. Das ist richtig. Aber es geht nicht 
nur um einen Wechsel der Person. Nicht nur Adenauer muß weg, 
sondern das System der Remilitarisierung.

Genossinnen und Genossen!

Ihr habt erklärt, daß durch Wiederaufrüstung und Wehrpflicht, 
durch die Bindung an die NATO neue unübersteigbare Hindernisse 
auf den Weg zur Wiedervereinigung Deutschlands getürmt werden.

Wir sind derselben Meinung. Die Wehrpflicht muß verhindert, der 
Militarismus gebändigt, die Bindung an die NATO muß gelöst wer­
den, weil anders der Friede nicht gesichert, weil anders die Wieder­
vereinigung Deutschlands als Staat des Friedens und des sozialen 
Fortschritts nicht möglich ist.

Breite Kreise der westdeutschen Arbeiterschaft sind aus bitterer 
Erfahrung zur Überzeugung gelangt, daß eine neue Wehrmacht in 
der Bundesrepublik nur eine Waffe des Großkapitals und der Reak­
tion gegen die Arbeiterklasse, gegen alle freiheitlichen und fortschritt­
lichen Bestrebungen ist.

Das kann auch nicht anders sein. Wo die großen Industriemagna­
ten und die Hochfinanz Wirtschaft und Staat beherrschen, ist eine 
bewaffnete Macht niemals demokratisch, sondern nur ein reaktionäres 
Werkzeug der reaktionären Machthaber.

Es empört Euch, wie mit der Aufrüstung im Bonner Staat die
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